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Optimale 
Geschwindigkeiten 

in Siedlungsgebieten 



Mobilität  Alter ? 



Mobilität im Alter: Was sagen alte 
Menschen in Luzern? 

• Pflege     
• Wohnung 
• Versorgung 
• Soziale Teilhabe  
• Infrastruktur 
• öV 
• Tempo 30 
 
Quellen:  Quartierforschung 2013 in Littau, Stadt Luzern, n=42; Begehung Studierende 

  HSLU 2012.  



Quartierforschung Littau: 
Was haben wir gemacht? 

• 9 Befrager_innenteams 

• 42 Fragebogen zurück erhalten und (teilweise) 
ausgewertet 

• 26 Frauen und 14 Männer befragt 

• Alter der Befragten von  61 bis 90, Median 70 

  



Mobilität 
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Mobilität 
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Ordnung der Fahrzeuge) 
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Mobilität in Alterskonzepten 

• Liliane Juchli: Zwölf Aktivitäten 
des täglichen Lebens ATL 

• WHO: 

– Gesundheit 

– Teilnahme am Sozialen Leben 

– Sicherheit 



Mobilität im Alter 
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Mobilität im Alter 

Wohnung 

Wohnumfeld 

Quartier / Stadt 

Geländer 

Sturzprävention 

Lift 

ÖV z.B. 
Bushaltestelle: 
-Bank 
-Beleuchtung 
-Fahrplan 
-Ticketautomat 

Nachbarschaft: 
-Kontakt 
-Einkaufshilfe 
-Leergut entsorgen 

Bauliche Massnahmen: 
-Bänke mit Geländer 
-Rampe für Rollator 

Begleit- / Fahrdienst 

«Schritt für Schritt»: 
Sensibilisierung 

Zugang sichern 



Demografischer Wandel als Potenzial 

«Entschuldigen Sie 
die Störung, wir 
spielen hier für Sie» 

 

Francesco Tonucci, 
Ciudad de los niños  



Mobilität und Alter 
  

«Hier entschleunigt  
die Stadt für Sie...» 

Bild: michaelfenz.eu 



 

 

 

 

 

 

 

Besten Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit! 


